
Regionalliga Nordost • 2. Spieltag • Sa. 05.08.2023 • 13.00 Uhr

FC Carl Zeiss Jena - Greifswalder FC

SAISON 2023/24 • HEFT 1 • 2,00 EUR

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



EDITORIAL

Es geht wieder los
Heimspielstart gegen ambitionierte Greifswalder

Endlich! Der Ball rollt wieder. Neun Wochen 
ist es her, dass unsere Zeiss-Elf zuletzt 
hier im Paradies spielte und sich mit dem 
Sieg gegen Nordhausen wiederholt den 
Thüringenpokal und damit die Teilnahme 
am DFB-Pokal-Wettbewerb sicherte. Doch 
bevor unsere Zeiss-Elf die „alte Dame“ Her-
tha BSC in Jena erwartet, steht heute die 
Regionalliga auf dem Programm. Und da 
bekommt es unser FCC gleich mit einer an-
spruchsvollen Aufgabe zu tun. Der Greifs-
walder FC gehört zu den ambitioniertesten 
Clubs unserer Liga und untermauert dies 
sowohl personell als auch strategisch. 
So nehmen die Pläne für eine 10.000 Zu-
schauer fassende Arena konkrete Formen 
an, was die Ambitionen des Clubs zusätz-
lich untermauert. Apropos Stadion: In den 

neun Wochen ohne Fußball ist in der „ad 
hoc Arena“ im Ernst-Abbe-Sportfeld jede 
Menge passiert. Entsprechend neugierig 
sind wir natürlich alle, wie sich das mehr 
und mehr seiner Fertigstellung entgegen-
sehende Stadion heute anfühlen wird. Mit 
Hochdruck und extrem fleißig wird überall 
gearbeitet - und das während des Spiel-
betriebs, was uns organisatorisch zu man-
cher Übergangslösung zwingt. Hier möch-
ten wir Euch und Ihnen herzlich für das 
Verständnis danken, zumal die Fertigstel-
lung in greifbare Nähe rückt. Möge unser 
Schmuckkästchen auch heute eine unein-
nehmbare Festung bleiben - mit Eurer und 
Ihrer lautstarken Unterstützung für unsere 
Zeiss-Elf, der wir natürlich fest die Daumen 
drücken. [AT]
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Teamfoto // Das offizielle Mannschaftsfoto unseres FCC der Saison 2023/24. // Foto: TC
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Köstritzer Freibier // Vom Spielfeld direkt zum Ausschank für die Fans. Jonathan Muiomo und Alexios Dedi-
dis nach dem letzten Spieltag der vergangenen Saison gegen Hertha BSC II. // Foto: JB
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RÜCKSPIEGEL

Remis zum Saisonabschluss
34. Spieltag // FC Carl Zeiss Jena vs. Hertha BSC II 1:1 (0:0)

Vor der Hertha ist nach der Hertha. Be-
vor wir am kommenden Samstag vor aus-
verkauftem Haus die „alte Dame“ zum 
Erstrundenspiel im DFB-Pokal erwarten, 
bekamen wir es noch im letzten Regional-
ligapunktspiel mit deren „Bubis“ zu tun. 
So verniedlichend der Begriff für Herthas 
„Amateure“ - die beileibe alles andere als 
das sind - auch sein mag, so schwer macht 
es einem die Zweitvertretung der Herthaner 
regelmäßig. Nach der 0:1-Niederlage zum 
Cheftrainerdebüt René Klingbeils im win-
terkalten Berlin, hieß es zum Abschluss der 
letzten Saison in Jena 1:1-Unentschieden. 
Dabei lag die Zeiss-Elf zunächst hinten und 
musste bis kurz vor Spielschluss auf das 
erlösende Tor warten. Vorausgegangen war 
ein gefühlvoller Freistoß Justin Petermanns 
Richtung langer Pfosten, wo Ken Gipson per 
Kopf den Ball zum goldrichtig stehenden 
Maurice Hehne brachte, der aus Nahdistanz 
keine Mühe hatte, zum umjubelten Aus-
gleich einzunetzen. Zwar hatte Jan Dahlke 
in der vierminütigen Nachspielzeit noch den 
Siegtreffer auf dem Fuß, den jedoch der gut 
aufgelegte Hertha-Schlussmann Goller mit 
einer Glanztat vereitelte. So blieb es am 

Ende beim 1:1, das letztlich genügte, um in 
buchstäblich letzter Minute noch am Riva-
len aus der Blumenstadt vorbei auf Tabel-
lenrang 2 zu ziehen und eine starke Saison 
als Vize-Meister zu beenden. [AT]

Jena: Kunz - Wolf, Hehne, Strietzel, Hoppe - Läm-
mel (62. Schau), Petermann - Gipson, Verkamp 
(77. V. Dedidis), Muiomo (46. Krauß) - Grimm 
(62. Dahlke) - Trainer: René Klingbeil
Berlin: Goller - Fuchs (68. Bustamente), da Silva 
Kiala, Matiebel, Strasner - Abdullatif (81. Wer-
thmüller), Hüther, Ajvazi (68. Gündüz) - Haxha, 
El-Jindaoui, Aksakal - Trainer: Ante Čović
Anstoß: So., 28.05.2023, 13.00 Uhr, Ernst-Abbe-
Sportfeld - Schiedsrichter: Gaunitz (Leipzig) - 
Zuschauer: 3.798 - Torfolge: 0:1 Abdullatif (67.), 
1:1 Hehne (90.)

 Comeback nach mehrwöchiger Verletzungspause: 
Der zur Halbzeit eingewechselte Maximilian Krauß 
im Duell mit Herthas Nader El-Jindaoui (re.) und 
Joel Bustamante (li.). // Foto: TC

 Maurice Hehne sichert dem FCC mit seinem Aus-
gleichstreffer zum 1:1 in der 90. Spielminute die 
erneute Vizemeisterschaft in der Regionalliga 
Nordost. // Foto: TC

RÜCKSPIEGEL//11

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



SV SCHOTT Jena - FCC

Anstoß: Sa., 08.07.2023, 15.00 Uhr, Ernst-Ab-
be-Sportfeld (Platz 6) - Zuschauer: ~300 - Tor-
folge: 0:1 Dahlke (36.), 0:2 Zank (38.), 0:3 Rich-
ter (46.), 0:4 Richter (78.), 0:5 Grimm (90.)

KSV Hessen Kassel - FCC

Anstoß: Sa., 15.07.2023, 14.00 Uhr, Sportplatz 
an der Damaschkestraße (Kassel) - Zuschauer: 
~400 - Torfolge: 1:0 Sararer (19.), 1:1 Dahlke 
(25.), 1:2 Verkamp (26.), 1:3 Hehne (39.)

FC Erzgebirge Aue - FCC

Anstoß: Mi., 19.07.2023, 17.00 Uhr, Landes-
sportschule Bad Blankenburg - Zuschauer: kei-
ne - Torfolge: 0:1 Endres (15.), 1:1 Jakob (49.), 
2:1 Majetschak (72.)

FSV Frankfurt 1899 - FCC

Anstoß: So., 23.07.2023, 14.00 Uhr, PSD Bank 
Arena (Frankfurt am Main) - Zuschauer: ~450 - 
Torfolge: 0:1 Dahlke (19.), 1:1 Boutakhrit (28.), 
1:2 Verkamp (79.)

RÜCKSPIEGEL

Trainingslager zuhause
Saisonvorbereitung der Zeiss-Elf in heimischen Gefilden

Drei Wochen nach dem Gewinn des Thü-
ringenpokals startete die Zeiss-Elf am 26. 
Juni in die Saisonvorbereitung. Vor dem 
traditionellen Aufgalopp in Rothenstein 
(17:0), ging es nach Weimar, wo der SC 
1903 sein 120-jähriges Bestehen feierte. 
Viele Geschenke verteilte die Zeiss-Elf 
aber nicht und gab dem Landesklasse-
vertreter mit 6:0 deutlich das Nachsehen. 
Auch beim stadtinternen Test gegen den 
SV SCHOTT gab sich die Zeiss-Elf keine 

Blöße und siegte klar mit 5:0. Den ersten 
„echten“ Prüfstein gab es beim KSV Hes-
sen Kassel, wo der FCC mit 3:1 gegen den 
Regionalligavertreter gewann. Die einzige 
Testspielniederlage musste der FCC gegen 
den FC Erzgebirge Aue hinnehmen, der in 
Bad Blankenburg zum Trainingslager weil-
te. Dort unterlag die Zeiss-Elf knapp mit 
1:2. Erfolgreicher Schlusspunkt guten Vor-
bereitung war der 2:1-Sieg beim Regional-
ligisten FSV Frankfurt. [AT, Fotos: TC]

SC 1903 Weimar - FCC

Anstoß: Fr., 30.06.2023, 19.00 Uhr, Sportplatz 
Lindenberg (Weimar) - Zuschauer: ~700 - Tor-
folge: 0:1 Richter (10.), 0:2 Richter (17.), 0:3  
Krauß (35.), 0:4 Endres (50.), 0:5 Dahlke (67.), 
0:6 Dahlke (86.)

SV 08 Rothenstein - FCC

Anstoß: Sa., 01.07.2023, 14.00 Uhr, Sportplatz 
Am Helenenstein (Rothenstein) - Zuschauer: 
519 - Torfolge: 0:1 Zank (8.), 0:2 Endres (10.), 
0:3 Dahlke (12.), 0:4 Lämmel (20.), 0:5 Gipson 
(23.), 0:6 Endres (28.), 0:7 Ohurtsov (29.), 0:8 
Dahlke (33.), 0:9 Dahlke (35.), 0:10 Dahlke (40.), 
0:11 Lämmel (42.), 0:12 Grimm (57.), 0:13 Rich-
ter (66.), 0:14 Verkamp (69.), 0:15 Grimm (76.), 
0:16 Ohurtsov (81.), 0:17 Grimm (84.)
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RÜCKSPIEGEL

Punkteteilung zum Auftakt
1. Spieltag // Chemnitzer FC vs. FC Carl Zeiss Jena 0:0

Seit 2005 wartet unser FCC auf einen Sieg 
in Chemnitz und musste dort zuletzt auch 
bittere Niederlagen auf der Fischerwiese 
hinnehmen. Dabei schien es dieses Mal 
zu Beginn der Partie so, als sollte zum 
Auftakt deutlich mehr möglich sein. Jena 
begann gut und kam auch zu ersten Mög-
lichkeiten. Beim Freistoß von Lukas Läm-
mel jubelte bereits der Gästeblock, doch 
der Ball ging denkbar knapp am Kasten 
vorbei. Joel Richter versuchte es mit einem 
Flachschuss. Mitte der ersten Halbzeit war 
dann Chemnitz im Spiel, während Jena 
nach vorn nicht mehr viel gelang. Kurz vor 
der Halbzeit hielt Kevin Kunz nach einer 
Ecke das 0:0 fest. Die zweite Halbzeit be-
gann hektisch und war zunächst geprägt 
von einigen Verletzungsunterbrechungen. 
Besonders schlimm erwischte es Justin 
Petermann, der mit einer Knieverletzung 
vorzeitig vom Platz musste. Der FCC hat-
te das Spiel im Griff, konnte aber daraus 
kein Kapital schlagen. Die gefährlichste 
Aktion initiierte Joel Richter, dessen ab-
gefälschter Schuss aus etwa 18 Metern 
CFC-Schlussmann Wunsch zu einer Parade 
zwang. Gegen Ende der Partie kam der CFC 
auf und prüfte das eine oder andere Mal 

Kevin Kunz, den sie jedoch nicht in Verle-
genheit bringen konnten. Kurz vor Schluss 
hatte der FCC die Chance zum lucky punch, 
doch der Konter über Elias Löder und dem 
mitgelaufenen Benjamin Zank blieb für die 
Gastgeber folgenlos. [AT]

Chemnitz: Wunsch - Reutter, F. Müller, Walther, 
Schreiber - Mensah - T. Müller, Erlbeck (84. Stag-
ge) - Ampadu, Lihsek (73. Keller) - Smith (80. 
Bozic) - Trainer: Christian Tiffert
Jena: Kunz - Gipson, Hehne, Strietzel, Hoppe 
- Lämmel (73. Löder), Petermann (55. Schau) - 
Richter (67. Muiomo), Verkamp, Endres - Dahlke 
(67. Zank) - Trainer: René Klingbeil
Anstoß: Sa., 29.05.2023, 14.05 Uhr, Stadion an 
der Gellertstraße - Schiedsrichter: Wien (Schil-
dow) - Zuschauer: 6.112 - Torfolge: Fehlanzeige

 Mit Haken und Ösen! Stürmer Jan Dahlke, hier im 
Duell mit Niclas Walther, hatte beim Saisonauftakt 
beim CFC keinen leichten Stand. // Foto: TC

 Bitter! Justin Petermann (li.) musste in Chemnitz 
verletzungsbedingt vom Platz und fällt mit einem 
Innenbandriss mehrere Wochen aus. // Foto: TC
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Das MAXX Hotel Jena empfängt Sie mit einem herrlichen Blick auf das idyllische 
Saaletal, 220 Hotelzimmern und Suiten im nostalgischen angloamerikanischen 
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TABELLE

Die Lage in der Regionalliga
PLATZIERUNG / MANNSCHAFT SP S U N TORE DIFF PKT

1. FSV 63 Luckenwalde 1 1 0 0 6 : 0 6 3

2. BFC Dynamo 1 1 0 0 3 : 0 3 3

2. Hertha BSC II 1 1 0 0 3 : 0 3 3

4. Greifswalder FC 1 1 0 0 3 : 1 2 3

5. FC Rot-Weiß Erfurt 1 1 0 0 2 : 0 2 3

6. 1. FC Lokomotive Leipzig 1 1 0 0 2 : 1 1 3

6. SV Babelsberg 03 1 1 0 0 2 : 1 1 3

6. FC Viktoria 1889 Berlin 1 1 0 0 2 : 1 1 3

9. Chemnitzer FC 1 0 1 0 0 : 0 0 1

9. FC Carl Zeiss Jena 1 0 1 0 0 : 0 0 1

11. FC Energie Cottbus 1 0 0 1 1 : 2 -1 0

11. VSG Altglienicke 1 0 0 1 1 : 2 -1 0

11. ZFC Meuselwitz 1 0 0 1 1 : 2 -1 0

14. FC Eilenburg 1 0 0 1 1 : 3 -2 0

15. F.C. Hansa Rostock II 1 0 0 1 0 : 2 -2 0

16. BSG Chemie Leipzig 1 0 0 1 0 : 3 -3 0

16. FSV Zwickau 1 0 0 1 0 : 3 -3 0

18. Berliner AK 07 1 0 0 1 0 : 6 -6 0

Das nächste Auswärtsspiel

SV Babelsberg 03 - FC Carl Zeiss Jena 
Regionalliga Nordost • 3. Spieltag • Mi. 16.08.2023 • 19.00 Uhr
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Fr. 04.08.23 19:00 FC Eilenburg - SV Babelsberg 03 :

Fr. 04.08.23 19:00 FSV Zwickau - FSV 63 Luckenwalde :

Sa. 05.08.23 13:00 F.C. Hansa Rostock II - Chemnitzer FC :

Sa. 05.08.23 13:00 FC Carl Zeiss Jena - Greifswalder FC :

Sa. 05.08.23 14:05 FC Energie Cottbus - FC Rot-Weiß Erfurt :

So. 06.08.23 13:00 VSG Altglienicke - BFC Dynamo :

So. 06.08.23 13:00 BSG Chemie Leipzig - FC Viktoria 1889 Berlin :

So. 06.08.23 13:30 ZFC Meuselwitz - 1. FC Lokomotive Leipzig :

Mi. 23.08.23 19:00 Berliner AK 07 - Hertha BSC II :

SPIELTAG

Die aktuellen Ansetzungen

Aktuell // 2. Spieltag

Di. 15.08.23 19:00 FC Viktoria 1889 Berlin - Berliner AK 07 :

Di. 15.08.23 19:00 Hertha BSC II - FSV Zwickau :

Di. 15.08.23 19:00 FSV 63 Luckenwalde - VSG Altglienicke :

Di. 15.08.23 19:00 BFC Dynamo - ZFC Meuselwitz :

Mi. 16.08.23 19:00 Chemnitzer FC - Greifswalder FC :

Mi. 16.08.23 19:00 1. FC Lokomotive Leipzig - FC Eilenburg :

Mi. 16.08.23 19:00 SV Babelsberg 03 - FC Carl Zeiss Jena :

Mi. 16.08.23 19:00 F.C. Hansa Rostock II - FC Energie Cottbus :

Mi. 16.08.23 20:20 FC Rot-Weiß Erfurt - BSG Chemie Leipzig :

Vorschau // 3. Spieltag

Nur mit BILD THÜRINGEN!   

Jeden Tag im Handel.

Täglich wissen,
was Deutschland
bewegt.

Jetzt 
kaufen!
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SPIELPLAN

FCC-Spielplan & Ergebnisse

Saison 2023/24 // Hinrunde

In der Regionalliga Nordost werden die Spieltermine in regelmäßigen Abständen festgelegt. Derzeit sind 
Meisterschaftsspiele bis einschließlich des 9. Spieltages vom Nordostdeutschen Fußballverband (NOFV) 
zeitgenau benannt worden.

1. Spieltag Sa. 29.07.2023 14:05 Chemnitzer FC (A) 0 : 0

2. Spieltag Sa. 05.08.2023 13:00 Greifswalder FC (H)  : 

DFB-Pokal Sa. 12.08.2023 13:00 Hertha BSC (H)  :

3. Spieltag Mi. 16.08.2023 19:00 SV Babelsberg 03 (A)  :

4. Spieltag So. 20.08.2023 16:05 1. FC Lokomotive Leipzig (H)  :

5. Spieltag Fr. 25.08.2023 19:00 BFC Dynamo (A)  : 

6. Spieltag Sa. 02.09.2023 13:00 FSV 63 Luckenwalde (H)  :

TFV-Pokal -  :

7. Spieltag Sa. 16.09.2023 13:00 Hertha BSC II (A)  :

8. Spieltag Sa. 23.09.2023 13:00 FC Viktoria 1889 Berlin (H)  : 

9. Spieltag So. 01.10.2023 16:05 FC Rot-Weiß Erfurt (A)  :

10. Spieltag So. 08.10.2023 13:00 F.C. Hansa Rostock II (H)  :

TFV-Pokal -  :

11. Spieltag So. 22.10.2023 13:00 FC Energie Cottbus (A)  : 

12. Spieltag So. 29.10.2023 13:00 BSG Chemie Leipzig (H)  :

13. Spieltag So. 05.11.2023 13:00 Berliner AK 07 (A)  :

14. Spieltag So. 12.11.2023 13:00 FSV Zwickau (H)  : 

TFV-Pokal -  :

15. Spieltag So. 26.11.2023 13:00 VSG Altglienicke (A)  :

16. Spieltag So. 03.12.2023 13:00 ZFC Meuselwitz (H)  : 

17. Spieltag So. 10.12.2023 13:00 FC Eilenburg (A)  :
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GÄSTEPORTRÄT

Ostseekicker in Frühform
Greifswalder FC // Transferoffensive soll zu sorgenfreier Saison beitragen 

Als Geheimtipp gestartet, musste der 
Greifswalder FC letzte Saison um den 
Klassenerhalt bangen. Nach dem Abgang 
von Erfolgstrainer Kroos sicherte erst Lars 
Fuchs die Klasse. Nach beachtlichen Trans-
fers zählt der GFC wieder zum erweiterten 
Favoritenkreis. [Bilanz] Gesamt: 2 Spiele, 
2 Siege. Heim: Ein Sieg, 1:0 Tore. Zur Pre-
miere am 3. Spieltag der letzten Saison 
hielt Kevin Kunz nach 13 Minuten einen 
Elfer. Den Siegtreffer gegen den stark auf-
spielenden Neuling machte Jan Dahlke mit 
dem Pausenpfiff. [Kader] 15 Abgänge gab 
es in Greifswald, u. a. alle vier Torhüter. Die 
Abgänge von Stammkeeper Matti Kamenz 
aus beruflichen Gründen und Offensivlen-
ker Joe-Joe Richardson zu Zweitliga-Ab-
steiger SV Sandhausen wogen besonders 
schwer. Die früheren Stammkräfte Robert 
Müller und der lettische Ex-Nationalspieler 
Artis Lazdins, mit 37 Jahren der Abwehr-
stabilisator, beendeten ihre Karrieren. Beim 
Transfer von Jakub Jakubov profitierte 
Greifswald von den finanziellen Problemen 
des Chemnitzer FC. Der aus der U19 des 
VfL Wolfsburg gekommene Flynn Schön-
mottel verletzte sich und konnte nicht in 
den Kampf um die Nr. 1 eingreifen. Bei bis-
her 13 Zugängen bediente sich Greifswald 
häufig in Mitteldeutschland. Von Lok kam 
Innenverteidiger Mike Eglseder. Trotz Ver-

trag bei Chemie wurde Manasse Eshele 
abgeworben. Dieser Transfer war bis zum 
ersten Spieltag der einzige Wechsel der 
Liga, bei dem Ablöse floß. Aus Zwickau 
wurde Can Coskun an die Ostsee gelotst. 
Den 28-Mann-Kader, einer der größten der 
Liga, verstärkt der  Thüringer David Vogt 
von Drittliga-Absteiger Meppen. Mit Oliver 
Daedlow von Hansa und dem vielseitig 
einsetzbaren Elias Kratzer aus Fürth trai-
nierten zwei Neue bei Zweitligisten. Ein 
weiterer Transfercoup ist die Verpflichtung 
von Niklas Brand. Der frühere Kapitän des 
BFC soll für Stabilität im Mittelfeld sorgen. 
Nach dem gesundheitsbedingten Rückzug 
von Roland Kroos im Februar übernahm 
Roland Vrabec, der planmäßig erst in dieser 
Spielzeit coachen sollte. Nach einer Nieder-
lagenserie und dem Aus im Landespokal, 
die Einnahmen aus dem DFB-Pokal waren 
im Etat eingeplant, war nach zwei Monaten, 
trotz Vertrags bis 2025 wieder Schluss. 
Ende April kam Lars Fuchs, der vorher nur 
im Jugendbereich tätig war, und führte den 
GFC zum Klassenerhalt. Während Fuchs´ 
Vertrag verlängert wurde, gab Velimir Jova-
novic, der sich gänzlich seiner Ausbildung 
widmen will, das Amt als Co-Trainer ab. 
[Aktuelle Lage] In der Vorbereitung gewann 
Greifswald vier der fünf Spiele. Gegen Regi-
onalligist Schalke II gelang beim 3:3 jeweils 

der Ausgleich nach Rückstand. Der HSV II 
wurde in 120 Minuten mit 8:0 abgefertigt. 
Am ersten Spieltag standen acht Neue in 
der Startelf, Eglseder und Kratzer trafen bei 
ihrem Debüt. Vor allem in der ersten Halb-
zeit war der mit Viererkette spielende GFC 
spielerisch stark, hätte aber bei besserer 
Chancenverwertung der Eilenburger in Hälf-
te zwei durchaus ein Gegentor mehr bekom-
men können. Auch bei Kontern ist der of-
fensiv ausgerichtete GFC stets gefährlich. 
[Ausblick] Jannis Farr, letzte Saison 25 Mal 
eingesetzt, sprach von einer durchwachse-

nen Premieren-Spielzeit mit schwankenden 
Leistungen. Laut dem 23-jährigen sollen in 
dieser Serie gegen Teams aus der oberen 
Hälfte mehr Punkte eingefahren werden. 
Trainer Fuchs will eine sorgenfreie Saison 
spielen und strebt einen einstelligen Tabel-
lenplatz an. Drei Trainer, u. a. Rene Kling-
beil und Miroslav Jagatic, sehen den GFC 
als Geheimfavorit im Kampf um den Auf-
stieg. Der Klassenerhalt sollte angesichts 
des finanziellen Aufwands früher als letzte 
Saison gelingen, zumal in zwei, drei Jahren 
der Aufstieg in Liga 3 angestrebt wird. [MB] 

 Hinten (v.l.): M. Wessel, F. Schneider, N. Brandt, J. Marx, O. Adewole, J. Rüh, 
S. Benyamina, M. Eshele, M. Eglseder, J. Banouas, A. Bilbija - Mitte (v.l.): 
L. Fuchs, D. Wagner, D. Rellmann, A.-B. Kargbo, D. Vogt, J. Farr, R. Sanin, P. 
Schmedemann, T. Weilandt, K. Behrens, S. Hafermann, U. Feske - Vorn (v.l.): N. 
Kubitz, G. Kocer, O. Daedlow, J. Vonier, J. Jakubov, F. Schönmottel, J. Wulff, E. 
Kratzer, C. Coskun - es fehlen: M. Buszkowiak, S. Gebhardt, J. Bandowski, M. 
Rosenberg // Foto: Greifswalder FC
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GREIFSWALDER FC

1 Jakub Jakubov (TW)
2 Tobi Adewole
5 Julian Rüh
6 Jannis Farr
7 Guido Kocer
8 Niklas Brandt
9 Jonas Marx

10 Manassé Eshele
11 Jorik Wulff
12 Flynn Schönmottel (TW)
14 Tom Weilandt  -cap-
15 Niclas Kubitz
17 Can Coskun
18 Elias Kratzer
20 David Vogt
21 Rudolf Sanin
22 Abu Bakarr Kargbo
23 Jonas Banouas
24 Pascal Schmedemann
25 Oliver Daedlow
27 Jannik Bandowski
29 Mike Eglseder
31 Fabio Schneider
35 Aleksandar Bilbija
68 Moritz Rosenberg
73 Jannis Vonier (TW)
90 Soufian Benyamina
TR Lars Fuchs

FC CARL ZEISS JENA

1 Kevin Kunz (TW)
2 Fynn Kleeschätzky
3 Ken Gipson
4 Burim Halili
5 Bastian Strietzel  -cap-
6 Maurice Hehne
7 Pasqual Verkamp
8 Lukas Lämmel
9 Jan Dahlke

10 Jonathan Muiomo
11 Maximilian Krauß
15 Marcel Hoppe
16 Justin Smyla
17 Justin Petermann
18 Elias Löder
19 Oleksii Ohurtsov
20 Josien Nathaniel
21 Max Grimm
22 Maximus Babke (TW)
23 Benjamin Zank
25 Justin Schau
27 Joel Richter
30 Alexios Dedidis (TW)
33 Joshua Endres

TR René Klingbeil

X
KADER
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VORSCHAU

FCC bittet Hertha zum Tanz
Zeiss-Elf erwartet im DFB-Pokal  „alte Dame“ vor ausverkauftem Haus

Bereits am kommenden Samstag erwartet 
unser FCC im DFB-Pokal Hertha BSC hier 
in der „ad hoc Arena“ im Ernst-Abbe-Sport-
feld. Das Spiel ist seit Wochen ausverkauft 
und wird mit mehr als 11.000 Zuschauern 
- darunter 1.661 Gästefans - ein Hexenkes-
sel sein. Dass die Favoritenrolle hier na-
türlich klar beim Gast aus der Hauptstadt 
liegt, ist klar. Wie schwer die Aufgabe - un-
geachtet der stets weithin vernehmbaren 
Nebengeräusche des einstigen „Big City 
Clubs“ - sein wird, vermag man schon al-
lein daran erkennen, wie kompliziert für 
uns bereits die Aufgaben in der Regional-
liga gegen die U21 von Hertha BSC sind. 
Und dennoch: Dass im Pokal alles möglich 
sein kann und unser FCC gerade in sol-
chen Spielen mit dem eigenen Publikum 
im Rücken über sich hinauswachsen kann, 
ist bekannt. Darüber hinaus sei daran erin-
nert, dass unsere Bilanz gegen die „große“ 
Hertha eine positive ist. Zwar begegnete 
man sich in den neun bisherigen Aufeinan-
dertreffen auf Augenhöhe, aber immerhin 

hat hier unser FCC mit vier Siegen bei drei 
Unentschieden die Nase vorn. Und noch 
etwas: Das letzte Spiel hier in Jena gegen 
Hertha war ein historisches. Am 1. Juni 
1997 verabschiedeten sich der FCC und 
seine Fans mit einem Sieg von der alten 
Holztribüne aus dem Jahr 1924 und beju-
belten den Klassenerhalt in der 2. Bundes-
liga, während Hertha trotz Niederlage den 
Aufstieg in die 1. Bundesliga feierte. [AT]

Das nächste Heimspiel

FC Carl Zeiss Jena - Hertha BSC 
DFB-Pokal • 1. Hauptrunde • Sa. 12.08.2023 • 13.00 Uhr
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* Probetraining ab dem 18. Lebensjahr. Pro Person nur ein Probetraining möglich. Ein Angebot der GBZ b59 POM Gesund 
GmbH, Leutragraben 2-4, 07743 Jena.

CLEVER FIT JENA
Leutragraben 2-4 • 07743 Jena 
T 03641 / 597030 • clever-fi t.com

AUSREDEN  VERBRENNEN 

KEINE  KALORIEN!

JETZTKOSTENLOSESPROBETRAININGSICHERN!*

Seit über 20 Jahren schaffen wir intelligente Kommunikations- 
lösungen für eine effektive Vernetzung von Mitarbeitern,  
Kunden und Geschäftspartnern. 

STARK IN TELEKOMMUNIKATION!

Eisenberger Straße 20
07613 Hartmannsdorf

Tel.:  036693 / 231-0
www.john-tk.de
info@john-tk.de

Sei unser nächster
TOPTRANSFER:

◆  ITK-Servicetechniker*in
◆  IT-Systemelektroniker*in
◆  Vertriebsmitarbeiter*in 

Bewirb dich unter:
info@john-tk.de

Konferenzsysteme

Business-Kommunikation

Cloud-Team-Collaboration
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CLUBFAMILIE

FCC trauert um Horst Kirsch
Einstiger Spieler und Funktionär im Alter von 89 Jahren verstorben

Der ehemalige Spieler unseres Clubs, der 
nach seiner aktiven Zeit für den SC Motor 
Jena lange Jahre als Zeugwart und Mann-
schaftsleiter für seinen FCC tätig war, starb 
im Alter von 89 Jahren. Damit verlor unser 
FCC einen langjährigen Funktionär und vor 
allem verdienstvollen Spieler einer Genera-
tion, die den Grundstein der erfolgreichen 
Club-Geschichte gelegt hat. Bis 1964 be-
stritt Horst Kirsch 227 Pflichtspiele für den 
SC Motor Jena und erzielte dabei 101 Tore. 
Seinen sicher wichtigsten Treffer erzielte 
„Kirsche“ am 7. Oktober 1960 in der 110. 
Minute des FDGB-Pokal-Endspiels zum 3:2 
gegen den SC Empor Rostock im Magdebur-
ger Ernst-Grube-Stadion, das Jena den ers-
ten nationalen Titel brachte. Horst Kirsch, 
den seine Mitspieler „Kirsche“ nannten und 
der für seine Schusskraft gerühmt wurde, 
holte mit dem SC Motor Jena nicht nur 
1960 den ersten FDGB-Pokalsieg, sondern 
errang zudem 1963 die erste DDR-Meister-
schaft unseres Clubs. Seinen letzten Sta-
dionbesuch erlebte der in Apolda geborene 
Horst Kirsch am 13. Mai gemeinsam mit 
seinen Mitstreitern von 1963 im Rahmen 
des 120. Vereinsgeburtstags zum Regional-
ligaheimspiel gegen den SV Babelsberg 03. 
FCC-Präsident Ralph Grillitsch: „Mit Horst 
Kirsch verlieren wir eine Persönlichkeit der 
ersten großen Generation unseres Clubs. Er 

gehörte zu den Vätern der Erfolgsgeschich-
te des Vereins, auf die wir noch heute stolz 
und anerkennend zurückblicken dürfen. Es 
war berührend und erfüllend zugleich, Horst 
Kirsch noch vor wenigen Wochen mit sei-
nen Mitstreitern der 1963er Meistermann-
schaft im Ernst-Abbe-Spielfeld begrüßen 
und kennenlernen zu dürfen. Es zeigt, wie 
wichtig es ist, den Kontakt zu den Spielern 
und Verantwortlichen von einst aufrecht zu 
erhalten. Unsere Gedanken sind bei Familie 
und Freunden von Horst Kirsch, denen die 
FCC-Familie ihr tief empfundenes Beileid 
ausspricht.“ [AT, Fotos: TC / Archiv TS]
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CLUBFAMILIE

Neu im Club (I)
Herzlich Willkommen, Elias Löder!

Mit dem offensiven Mittelfeldspieler Elias 
Löder (23) konnte unser FC Carl Zeiss Jena 
bereits im April den ersten Neuzugang ver-
melden. FCC-Trainer René Klingbeil: „Ein 
Wunschspieler. Er passt fußballerisch und 
charakterlich sehr gut zu uns. Wir haben ihn 
schon länger auf dem Zettel und freuen uns 
nun, dass wir ihn für uns und unseren Weg 
begeistern konnten.“ Elias Löder: „Ich hatte 
gute und sehr wertschätzende Gespräche 
mit den Verantwortlichen von Jena - vor al-
len Dingen mit Trainer René Klingbeil. Der 
FC Carl Zeiss Jena ist ein emotionaler Tra-

ditionsverein mit treuen Fans, tollem Sta-
dion und mit Zielen, bei deren Erreichen ich 
meinen Beitrag leisten möchte. Ich freue 
mich auf die Zeit beim FCC.“ Zuletzt stand 
Elias Löder beim Drittligisten Hallescher FC 
unter Vertrag, zu dem er im Sommer 2021 
vom VfB Germania Halberstadt wechselte. 
Der gebürtige Wernigeröder, der in der ver-
gangenen Woche zum Saisonauftakt beim 
Chemnitzer FC sein Pflichtspieldebüt im 
Zeiss-Dress gab, unterschrieb einen bis 
Sommer 2025 laufenden Vertrag an den 
Kernbergen. [AT, Fotos: Tino Zippel / TC]
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CLUBFAMILIE

Neu im Club (II)
Herzlich Willkommen, Fynn Kleeschätzky!

Noch vor Ende der letzten Saison konn-
te unser FCC die Verpflichtung von Fynn 
Kleeschätzky vermelden. Der 22-jährige 
Innenverteidiger, der aber auch auf den 
Außenverteidigerpositionen spielen kann, 
unterschrieb einen Zweijahresvertrag an 
den Kernbergen. Der 1,91 m große Klee-
schätzky wurde in Braunschweig geboren 
und im Nachwuchsleistungszentrum des 
VfL Wolfsburg fußballerisch ausgebildet. 
Über Stationen beim 1. FC Kaiserslautern, 
dem VfB Lübeck und Hannover 96 ging es 
für ihn zu Beginn dieses Jahres zum VfB 
Germania Halberstadt, von wo er jetzt den 

Schritt nach Jena geht. FCC-Trainer René 
Klingbeil: „Wir haben Fynn schon länger 
auf dem Zettel und mehrfach beobachtet. 
Er ist ein Wunschspieler von uns, den wir 
gern schon im Winter zu uns geholt hätten. 
Umso mehr freue ich mich, dass es nun 
mit dem Wechsel nach Jena geklappt hat. 
Er ist top ausgebildet, ehrgeizig und brennt 
auf die Aufgabe hier bei uns in Jena. “Wir 
sagen „Willkommen im Club“ und wün-
schen Fynn im Paradies viel Freude und 
natürlich viel Erfolg bei und mit unserem 
FC Carl Zeiss Jena. [AT, Fotos: Tino Zippel / TC]
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CLUBFAMILIE

Neuer Fanstore eröffnet
Stadtwerke und JenaKultur verlängern Engagement um weiteres Jahr

Mit Eröffnung des neuen Fanstores im Her-
zen unserer Stadt geht für Club und Fans 
gleichermaßen ein lang gehegter Wunsch in 
Erfüllung. Entstanden ist neben einer tollen 
Ladenfläche in bester Lage für FCC-Fanar-
tikel - und bald auch der Jenaer Basketbal-
ler - auch ein attraktiver Treffpunkt, der zu-
künftig immer wieder für Veranstaltungen 
und besondere Momente Heimat bieten 
soll. Einen ersten besonderen Moment gab 
es gleich zur Eröffnung: die Präsentation 
des neuen FCC-Trikots! So darf sich unser 
FC Carl Zeiss Jena auch in der neuen Spiel-
zeit über die Unterstützung der Stadtwerke 

Jena freuen, deren Unternehmenslogo wie 
bereits in der abgelaufenen Saison die 
Trikotbrust unserer Zeiss-Elf ziert. Damit 
verlängern die Stadtwerke Energie Jena-
Pößneck, die zu den größten und treuesten 
Partnern unseres FCC  zählen, ihr Engage-
ment als Trikotsponsor um ein weiteres 
Jahr. Dabei ist die Tradition der Stadtwer-
ke Jena auf der FCC-Trikotbrust, die 1999 

 Der von elf5 in Kooperation mit dem FCC und Me-
dipolis SC Jena betriebene Fanstore im Herzen der 
Innenstadt verfügt neben einer umfangreichen Pa-
lette von Fanartikeln auch über eine Sport-Lounge 
als Begegnungsstätte für Fans. // Foto: TC
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Überzeugung, dass durch die Verbindung 
der beiden Clubs und die vereinsübergrei-
fenden Kommunikationsmöglichkeiten 
spannende Themenfelder bespielt werden 
können. Und abgesehen davon: Das neue 
FCC-Trikot mit dem Stadtwerke-Logo sieht 
auch wirklich Klasse aus.“ Das sehen Trai-
ner und Spieler unseres FCC übrigens ge-
nauso. Dazu trägt natürlich auch die tolle 
Optik auf dem Trikotärmel bei, den wieder-
holt JenaKultur als prominente Fläche für 
die bekannte Tourismus-Kampagne „Visit 
Jena“ nutzt. Mit eben dieser freundlichen 
Einladung, unserer schönen Stadt einen 
Besuch abzustatten, wird unsere Zeiss-
Elf nun also wieder durch die deutschen 
Fußballlande ziehen und gleichermaßen 
für Stadt und die Domain www.visit-jena.
de Werbung machen. Das neue Heimtrikot 
erinnert dabei an eher klassische Jerseys  
mit Anlehnungen an die moderne Graffiti-
kultur. Denn wer schon einmal genau auf 
das blaue Jersey geschaut hat, wird auf 
dem Textil ein ziemlich bekanntes Motiv 
entdecken, das unseren FC Carl Zeiss Jena 
seit ein paar Jahren großflächig und spek-
takulär auf einer Apoldaer Hauswand prä-
sentiert. Darüber hinaus findet sich natür-
lich auch das 120-jährige Vereinsjubiläum 
unseres Clubs in der Gestaltung wieder. 
Somit ist das Trikot eine gelungene Ver-
bindung von Tradition, Fankultur und Stadt, 
deren Vertreter es sich natürlich auch nicht 
nehmen ließen, gemeinsam mit vielen FCC-
Fans das Trikot im neu eröffneten Fanstore 
vorzustellen und somit auch im wörtlichen 
Sinne zu belegen, das man an der Seite 

unseres FCC steht. Dafür ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten! [AT]

*

Die Stadtwerke Energie Jena-Pößneck GmbH

Wir für Jena und die Region: Mit Strom, Gas, 
Wärme und innovativen Dienstleistungen ste-
hen die Stadtwerke Energie Jena-Pößneck für 
nachhaltige Energieversorgung vor Ort. Seinen 
Kunden bietet das Unternehmen umfassende 
Produkte und Dienstleistungen in den Berei-
chen effizientes Heizen, Elektromobilität und 
Photovoltaik.

*

JenaKultur

Seit 2005 vereint der städtische Eigenbetrieb 
alle Kultureinrichtungen sowie den Tourismus 
unter einem Dach und bietet dabei erstklassige 
Konzerte, hochkarätige Ausstellungen sowie 
vielseitige und umfangreiche kulturtouristische 
Angebote für Jung und Alt. 

in der Regionalliga Nordost ihren Auftakt 
nahm und bis zum Aufstieg 2006 in die 2. 
Bundesliga währte, eine bemerkenswerte. 
FCC-Geschäftsführer Patrick Widera: „Aber 
auch in den Jahren danach und bis heute 
waren und sind die Stadtwerke immer an 
der Seite des FCC. Dafür sind wir extrem 
dankbar. Dass die Stadtwerke nach der 
letzten Saison auf der Trikotbrust nun eine 
weitere folgen lassen, freut und motiviert 
uns enorm.“ Claudia Budich, Geschäftsfüh-
rerin der Stadtwerke Energie Jena-Pößneck 
GmbH unterstrich: „Es ist unverändert so, 
dass uns als kommunalem Unternehmen 
die Förderung des Leistungs- und Breiten-
sports in Jena und dem Umland der Stadt 
- und zwar sowohl im Herren- als auch im 
Damen- und Nachwuchsbereich - seit jeher 
am Herzen liegt. In Jena und dessen Um-
land gibt es viele Menschen, für die der 

FCC eine wichtige Rolle spielt und die der 
Club durch gute Arbeit in den letzten 12 
Monaten wieder für sich gewinnen konnte. 
Diesen positiven Weg möchten wir weiter 
begleiten.“ Lars Eberlein, Geschäftsführer 
der elf5 Jena GmbH und dort verantwort-
lich für die Themen Sponsoring und Hospi-
tality: „Die Trikotbrust ist die sicher emotio-
nalste und prominenteste Fläche. Dass wir 
dafür wiederholt mit den Stadtwerken Jena 
einen regionalen und langjährigen Partner 
begeistern konnten, freut uns natürlich be-
sonders und bestätigt uns auch in unserer 

 Dank an die Sponsoren: Claudia Budich von den 
Stadtwerken, Carsten Müller von JenaKultur (hin-
ten rechts) und FCC-Spieler präsentieren gemein-
sam mit Bürgermeister und Präsidiumsmitglied 
Christian Gerlitz (hinten links) und Sportdezer-
nent Benjamin Koppe (hinten mittig) das neue 
Mannschaftstrikot. // Foto: TC
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CLUBFAMILIE

100 Jahre Jenaer Stadion
Gelungene Sonderausstellung zum Jubiläum des Ernst-Abbe-Sportfeldes

Offiziell eröffnet wurde die vom Stadion-
betreiber elf5 initiierte und vom FC Carl 
Zeiss Jena unterstützte Sonderausstellung 
am 12. Juni in der Jenaer „Goethe Galerie“. 
Tino Zippel, bekannter Jenaer Redakteur 
und seit vielen Jahren journalistischer Be-
gleiter unseres FCC, trug viele Bilder aus 
100 Jahren EAS zusammen und schaffte 
es, die wechselvolle Geschichte unseres 
Ernst-Abbe-Sportfelds in sehenswerten 
Collagen mit teils unveröffentlichten Bil-
dern zu illustrieren. Bei der Auswahl und 
Motivsuche war u.a. auch der ehemalige 
OTZ-Redakteur Frank Döbert behilflich, der 
in alten Archiven der Lokalzeitung und auch 

in seinem privaten Foto-Fundus wühlte - so 
wie es auch FCC-Fotograf Peter Poser, Eh-
renratsmitglied Torsten Scherer und unser 
ANPFIFF-Mitarbeiter Thomas Corbus taten. 
Garniert wurde die kurzweilige Ausstellung 
mit Exponaten unseres FC Carl Zeiss Jena, 
zu denen auch eine Originalbank der alten, 
1924 eingeweihten Holztribüne zählte - 
aber auch Erinnerungsstücke an die un-
vergessene Europapokalsaison 1980/81 
durften natürlich nicht fehlen. Nach kurzen 
einleitenden Worten von Goethe-Galerie-
Manager Michael Holz, elf5-Geschäftsfüh-
rer Andreas Kuhn, FCC-Präsident Ralph 
Grillitsch sowie Sportdezernent Benjamin 
Koppe gab es gemeinsam mit den Jenaer 
Sportgrößen Marlies Göhr, Harald Irmscher 
und Jürgen Raab eine erste Führung Tino 
Zippels durch die Ausstellung, die sich 
übrigens auch Jenas Ehemalige Andreas 
„Eisenfuß“ Krause und Henning Bürger 
nicht entgehen ließen. Ihnen sollten es vie-
le Interessierte gleichmachen. Bis zum 23. 
Juni nutzten viele Jenaerinnen und Jenaer 
sowie Besucher der Goethe Galerie die Ge-
legenheit zu dieser bebilderten Zeitreise 
durch die wechselvolle Geschichte unseres 
Ernst-Abbe-Sportfeldes, die viele zum Ste-
henbleiben, Diskutieren und zum Schwel-
gen in Erinnerungen animierte. Eine rund-
um gelungene Sache. [AT, Fotos: TC] 
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tierten und perfekt abgestimmten Arbeits-
ablauf Bahn für Bahn ausgerollt wurden 
und so zusehends das Graubraun in ein 
sattes Grün verwandelten. Das Ergebnis 
dürfen wir heute von den Rängen bewun-
dern und unsere Zeiss-Elf sowie die Gäste 
des Greifswalder FC erstmals bespielen. 
Möge die Premiere des neuen Rasens eine 
erfolgreiche für unseren FCC sein und das 
grüne Geläuf viele tolle Momente erleben.

*

Ein besonderes Geburtstagsgeschenk

Tolle Geste eines der Treuesten. Zum An-
lass des 120. Clubgeburtstages stattete 
der langjährige Zeiss-Fan Reiner Rochel-
meyer (63, Bildmitte), dessen erstes Sta-
dionerlebnis 1970 das 2:0 seines FC Carl 
Zeiss Jena gegen die SG Dynamo Dresden 

war, seinem FCC einen Besuch ab. Und er 
kam nicht mit leeren Händen ins Stadion. 
So überreichte der passionierte Maler, der 
sich sonst eher Landschafts-, Tier- und 
Blumenmotiven widmet, unserem Mann-
schaftsleiter Uwe Dern und Pressespre-
cher Andreas Trautmann ein ganz beson-
deres Bild. „Dieses Jahr hatte ich die Idee, 
zum 120. Vereinsgeburtstag mal ein Bild 
über unseren FCC zu malen. Es ist so eine 
Art Bild in Bild, auf dem der vordere Teil 
als Puzzle und der hintere Teil mit einem 
historischen Bild der alten Holztribüne in 
Schwarzweiß gestaltet wurde. Es sollte in 
jedem Falle etwas Besonderes werden.“ 
Und das ist es auch geworden! Wir sagen 
auch an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an Reiner und wünschen ihm - und 
uns - noch viele schöne Momente mit sei-
nem FC Carl Zeiss Jena.

CLUBFAMILIE

FCC News - kurz notiert...
 

Rasenpremiere zum Heimspielauftakt

Seit mehr als vier Wochen liegt nun die 
neue Rasenfläche auf dem Spielfeld unse-
res Schmuckkästchens und hatte somit 
lang genug Zeit, um anzuwachsen und nun 
parat zu sein, endlich das erste Mal bespielt 
zu werden. Sie löst damit den im Sommer 
2007 nach dem Einbau der Rasenheizung 
aufgebrachten Rollrasen ab, der nun nach 
16 Jahren seinen Dienst getan hat und nur 
noch mit viel Aufwand und unter großem 
Einsatz des Greenkeepingteams zu bespie-
len war. Seit dem 4. Juli liegt nun der neue 

Rasen über der neuen wassergeführten 
Rasenheizung, die die veraltete und auch 
umweltgefährdende Anlage abgelöst hat. 
Am frühen Morgen, etwa gegen 4 Uhr, wur-
de der neue Rasen in Schwerin geerntet, 
bevor er sich in zurechtgeschnittenen So-
den - aufgebracht auf Rollen, gut verpackt 
und bei nahezu 0 Grad gekühlt - in mehre-
ren LKW-Ladungen aus der mecklenburgi-
schen Landeshauptstadt auf den Weg nach 
Jena machte. Bereits um 8 Uhr und damit 
nur wenige Stunden nach der Rasenernte 
wurden in Jena die ersten Rollen auf den 
Platz verbracht, wo diese in einem konzer-
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arbeiten und nicht das Rad neu erfinden. Es 
ist und bleibt Fußball.

Was war euch im Rahmen der Vor-
bereitung besonders wichtig?

Wir wollten natürlich, dass wir die Inhalte 
und Elemente, die uns wichtig sind und wir 
im Vorfeld besprochen haben, auch durch-
bringen, dass die Spieler einen vollen Tank 
haben und genau die Widerstandsfähigkeit 
aufbauen und nicht so verletzungsanfällig 
sind, wie wir es für diese lange Saison, die 
vor uns liegt, auch brauchen werden.

Dabei ist man vor solch unglück-
lichen Verletzungen wie der von 

Justin Petermann am Samstag in 
Chemnitz natürlich nicht gefeit.

Das war in der Tat sehr unglücklich und tut 
mir extrem leid für den Jungen, der aber - so 
bitter es ist - noch Glück im Unglück hatte. 
Es blieb beim Anfangsverdacht des Innen-
bandrisses. Zum Glück ist da nicht mehr 
passiert. Justin ist ein sehr positiver Junge, 

eine echte Ballmaschine mit besonderen 
Fähigkeiten, der uns in den kommenden 
Wochen auf jeden Fall fehlen wird. Aber wir 
haben Jungs im Kader, die das auffangen 
können und auch auffangen werden. Justin 
macht dann bald seine Reha, wird wieder zu 
uns stoßen und alles wird gut.

Die Vorbereitung liegt hinter euch, das 
erste Pflichtspiel mit dem 0:0 beim 

Chemnitzer FC auch. Welches Gefühl, 
welche Grundstimmung verspürst du?

Die Grundstimmung nach der Vorbereitung 
war absolut positiv - und sie ist es immer 
noch. Wir haben am ersten Spieltag als 
einzige Auswärtsmannschaft gepunktet, 
haben zu Null gespielt und das bei einem 
Gegner, der uns in der Vergangenheit aus-
wärts oft vor Probleme stellte und der das 
auch am Samstag sehr gut gegen uns ge-
macht hat. Aber wir wissen natürlich, dass 
wir da noch ordentlich draufpacken müssen 
und das auch können. Insgesamt geht der 
Punkt für uns in Chemnitz sicher in Ord-
nung.

Die Chemnitzer haben ihren 
Punkt nach Abpfiff gefeiert.

Weil dieser Punkt etwas wert ist. Und das 
gilt auch für uns, auch wenn wir unmittelbar 
nach dem Spiel etwas enttäuscht waren. 
Aber das brauchen wir gar nicht zu sein. 
Wir sind jetzt drin im Wettbewerb, sind froh, 
dass es wieder losging und wir nun Woche 
für Woche im Regionalligaalltag gemein-
sam bestehen, an verschiedenen Dingen 
arbeiten und erfolgreich hindurchgehen 

BLAUE COUCH

Bereit für eine lange Saison
Heute: René Klingbeil, Cheftrainer des FC Carl Zeiss Jena

Knapp fünf Wochen dauerte die Saison-
vorbereitung unserer Zeiss-Elf, die am 
letzten Wochenende mit einem torlosen 
Unentschieden beim Chemnitzer FC in die 
neue Regionalliga-Saison gestartet ist. Wir 
haben mit unserem Trainer René Klingbeil 
(42), dessen erste Saisonvorbereitung als 
verantwortlicher Trainer hinter ihm liegt, 
über die Vorbereitungszeit seiner Mann-
schaft, die bemerkenswert frühzeitig ab-
geschlossene Kaderplanung und natürlich 
den Saisonstart in Chemnitz sowie das 
heute anstehende Spiel gegen den Greifs-
walder FC gesprochen.

Klinge, die erste Saisonvorbereitung als 
verantwortlicher Chef liegt nun hinter 
dir. Wie hast du sie erlebt und welche 

Schwerpunkte wolltet ihr setzen?

Wir wollten das natürlich sehr akribisch 
angehen, was wir auch - sehr abgestimmt 
innerhalb des Trainerteams - gemacht ha-
ben. So haben wir mit Athletiktrainer Moritz 
den athletisch-wissenschaftlichen Aspekt 
und mit unserem Physio Fab die physische 
Komponente sowie natürlich unsere Er-
fahrungswerte mit reingenommen, die wir 
nun auch über die Jahre in der Regionalliga 
sammeln konnten. Wir waren da in einer 
sehr engen Abstimmung, haben die Saison-
vorbereitung früh geplant, ohne dabei Ver-
rücktes zu machen. Wir wollten akribisch 
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wollen. Jetzt geht’s los! Endlich! Dafür ma-
chen wir das doch alles. Und wir lieben es.

Generell gibt es momentan so viel Liebe 
und Zuwendung zur Mannschaft wie 
lange nicht. Das ist euer Verdienst.

Das spüren wir, und das freut uns natürlich 
auch. Und es treibt uns auch an. Zumal wir 
das ja nicht allein sind. Da gehören alle mit 
dazu - die Geschäftsstelle, die Ehrenamt-

lichen, die Fans, alle. Und vergessen wir 
nicht unser Stadion. Die Vorfreude auf das, 
was da bald fertig sein wird und jetzt schon 
beeindruckt, ist riesig.

Einen Beitrag zur guten Grundstimmung 
um und vor allem auch in der Mannschaft 
leistete ganz sicher auch eure Kaderpla-
nung. Das ist schon bemerkenswert, wie 

es gelang, den Stamm dieser Mannschaft 
zu halten und gleichzeitig sehr früh 

die Neuzugänge fix gemacht zu haben. 
Noch vor dem Trainingsauftakt stand 

das Team. Alle vier Neuzugänge waren 
am Samstag in Chemnitz mit dabei.

 Rene Klingbeil bei der Halbzeitansprache im 
Freundschaftsspiel gegen den SV SCHOTT mit 
Benjamin Zank und Joshua Endres (re.). // Foto: TC

Jetzt geht’s los! Endlich! 
Dafür machen wir das 

doch alles. Und wir 
lieben es.
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Wir wollen mit aller Macht die drei Punkte 
hier in Jena behalten. Das ist klar. Aber du 
hast Recht, Greifswald werden wir auf kei-
nen Fall unterschätzen und zählt nicht nur 
für mich zum erweiterten Favoritenkreis in 
dieser Liga. Sie haben sehr erfahrene Spie-
ler im Kader, wollen auch infrastrukturell 
große Schritte gehen - auch in Greifswald 
herrscht Aufbruchstimmung. Es wird wie-
der ein Spiel sein, in dem es auf Kleinigkei-
ten ankommen wird. Wir haben Heimvorteil, 
und den wollen wir nutzen.

Wie schätzt du insgesamt die Liga ein?

Die Liga ist stark, vielleicht stark wie nie. 
Ganz egal gegen wen du spielst - du musst 
dich strecken, um an die Grenzen zu kom-
men. Und es wird Spiele geben, da musst 
du auch mal ein Stückchen darüber hinaus. 

Wie schwer diese Liga ist, haben wir am 
letzten Spieltag auch mit Cottbus gesehen, 
die bei Viktoria Berlin verlieren, oder mit der 
VSG Altglienicke, die kurz vor Schluss noch 
Federn lässt. Das wird eine spannende Sai-
son, in der man einen langen Atem braucht. 
Wir jedenfalls freuen uns darauf.

Wir auch! Lieben Dank, Klinge, und dir 
und der Mannschaft natürlich viel Erfolg 

heute gegen den Greifswalder FC.

[Interview: AT]

 Ein sichtlich gut gelauntes Trainerteam bei der Er-
öffnung des neuen Fanstores in der Jenaer Innen-
stadt. // Foto: TC

Und dafür haben wir sie geholt. Wir wollten 
uns gezielt verstärken und Qualität dazu 
holen und haben deshalb auch sehr darauf 
geachtet, was sie fußballerisch, aber auch 
charakterlich mitbringen. Wir haben uns mit 
den Neuen zuvor sehr intensiv auseinander-
gesetzt, uns mit ihnen getroffen und um uns 
auch im persönlichen Kontakt nochmals die 
Sicherheit zu holen, mit ihnen den Schritt zu 
gehen. Dabei war es natürlich auch unser 
Ziel, recht früh mit der Kaderzusammen-
stellung durch zu sein, um schnell mit den 
Jungs ins Arbeiten zu kommen.

Und es belebt den Konkurrenzkampf.

So ist es. Mit der hinzugewonnenen Quali-
tät schürt man auch den internen Konkur-
renzkampf, dass sich da keiner zu sicher 
fühlt. Am Samstag in Chemnitz traf es dann 

eben auch mal Burim Halili und Max Grimm, 
die nicht mit im Kader waren. Burim hatte 
etwas Trainingsrückstand und Max, das 
haben wir im Training gespürt, brauchte 
mal diese kleine Pause, was bei so jungen 
Spielern wie ihm absolut normal ist. Dass 
man sich in der Mannschaft intern reiben, 
voneinander lernen und auch messen kann, 
ist extrem wichtig. Nur so kommt man ins-
gesamt als Team weiter.

Jetzt kommt mit dem Greifswalder 
FC ein Club mit großen Zielen und 

entsprechender wirtschaftlicher Kraft, 
die das Ganze unterfüttert. Alles 
andere als eine leichte Aufgabe.  Geschenk in Kassel: Rene Klingbeil und ein junger 

Fan, der dem Jenaer Coach nach dem Testspiel 
gegen den KSV Hessen Kassel ein selbst gebastel-
tes Poster mit dem Motto der Saison überreichte. 
Ein gemeinsames Erinnerungsfoto gab es selbst-
verständlich zur Freude aller dazu. // Foto: TC
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Jetzt durchstarten! 

Stammspieler 

gesucht! 

Unbefristete Festeinstellung
Kollegiales Arbeitsumfeld
Hochwertige Arbeitskleidung und Werkzeug
Weiterbildungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten

Azubis, Monteure, Bauleiter,..

www.die-eag.com/karriere
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 Der Übergabewimpel des österreichischen Vertre-
ters vom Sportclub Sparkasse Krems. // Foto: TC

 Kapitän Jürgen Raab (li.) bei der Seitenwahl vor der 
Hinspielpartie der ersten Runde im Europapokal 
der Pokalsieger der Saison 1988/89. // Foto: PP

FCC-MUSEUM

Der fast vergessene Gegner
Licht und Schatten kurz vorm letzten europäischen Vorhang

Insgesamt 87 Spiele absolvierte unser FC 
Carl Zeiss Jena in den verschiedenen Wett-
bewerben des Europapokals. Das dürfte den 
meisten Fans ebenso bekannt und geläufig 
sein wie die Tatsache, dass den Reigen gro-
ßer Gegner Sampdoria Genua beschloss. 
Doch wer erinnert sich noch an den letzten 
Kontrahenten, den unser FCC auf europäi-
scher Bühne in die Schranken wies und 
somit das letzte unserer EC-Duelle gegen 
das Sampdoria der Viallis, Vierchowods, 
Mancinis und Pagliucas überhaupt erst er-
möglichte? Die Rede ist vom niederösterrei-
chischen SC Sparkasse Krems. Dabei gibt 

es keinen Grund, den Namen zu belächeln. 
Denn vor dem Hintergrund der weitgehend 
schmerzfreien Umbenennungswut in der 
Alpenrepublik ist der heute Kremser SC hei-
ßende Fußballverein ein fast schon wohltu-
endes Beispiel von Traditionsbewusstsein. 
Gegründet wurde der Club als 1. Kremser 
SC im Jahr 1919, dessen Vereinslogo aus 
dem Gründungsjahr tatsächlich noch heute 
in Verwendung ist. Wir schreiben das Jahr 
1988. Die DDR röchelt, ohne es zu ahnen, ih-
rem baldigen Ende entgegen, und unser FC 
Carl Zeiss Jena erreicht nach dem FDGB-
Pokalsieg 1980 wieder das Pokalendspiel. 
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Tirol mit 2:0 und 1:3 aufgrund der Aus-
wärtstorregel erfolgreich. Der Gewinn des 
österreichischen Pokalwettbewerbs stellt 
bis heute den größten Erfolg in der Kremser 
Vereinsgeschichte dar. Dieser ermöglichte 
den Kremsern erst die Teilnahme am Euro-
papokal der Pokalsieger 1988/89 und am 
Supercup, der gegen den österreichischen 
Rekordmeister Rapid Wien nach einem 1:1 
n.V. erst im Elfmeterschießen mit 1:3 ver-
loren wurde. Im Europapokal ging es also 
nach Jena, wo die Fans sicher waren, dass 
der Weg über Krems in die zweite Runde des 
Europapokals führen sollte. Bezeichnender-
weise war das Ernst-Abbe-Sportfeld an die-
sem sonnigen Mittwochnachmittag des 7. 
Septembers 1988 nicht ausverkauft. 9000 
Zuschauer fanden sich 17 Uhr zum Anstoß 
ein, um die von Lothar Kurbjuweit - übrigens 
mit 54 Einsätzen EC-Rekordspieler unseres 
FCC - trainierte Zeiss-Elf zum Heimsieg 
zu schreien. Krems indes bestritt in Jena 
sein erstes Spiel auf europäischer Bühne 
und musste schnell der Erfahrung und vor 
allem Athletik der Zeiss-Elf Tribut zollen. 
Aber Jena tat sich gegen den Novizen zu-
nächst schwer, was der in Sportfragen 
durchaus kritischen DDR-Presse deutlich 
missfiel, die von „Aktionen selbstzerstö-
rerischer Wirkung“ (Neue Fußballwoche 
vom 13. September 1988) schrieb. Dieter 
„Amigo“ Scheitler merkte damals kritisch 
an: „Unkontrolliertes Zweikampfverhalten 
führte immer wieder zu Unterbrechungen 
mit Ballverlusten. Das war kein Erfolgsre-
zept.“ In der Tat gab es in der ersten Halb-
zeit 21 Freistöße für die Kremser, was den 

Spielfluss Jenas maßgeblich aus dem Tritt 
brachte.  Aber Jena fing sich und ging durch 
Heiko Weber mit 1:0 in Führung. Im zweiten 
Spielabschnitt kam dann Jenas Physis zum 
Tragen. Ralph Sträßer erhöhte unmittelbar 
nach Wiederanpfiff auf 2:0. Merkel, wieder 
Sträßer und Ludwig besorgten die weiteren 
Treffer zum am Ende doch standesgemä-
ßen 5:0. Damals mit dabei: Michael Stolz, 
der heute für unseren FCC bei elf5 für die 
Sponsorengewinnung und -betreuung ver-
antwortlich zeichnet. „Sparkasse Krems 
hatte eigentlich nur einen guten Spieler: 
‚Schmucki‘ Drabek im Mittelfeld, gegen 
den ich ranmusste. Er musste wegen Kon-
ditionsproblemen in der zweiten Hälfte 
vom Platz.“ Der Kremser Routinier musste 
unmittelbar nach der Partie einräumen: 
„Wir waren, als Jena Druckfußball ohne 
nennenswerte Atempausen zeigte, stehend 
k.o.“ Und wenig bewundernd bemerkte das 
DDR-Fußballfachorgan: „Für den Jenaer 
Klub beginnt der Ernst des Europa-Pokals 
erst in Runde 2.“ Und dennoch musste das 
Rückspiel erst noch gespielt werden. Am 
5. Oktober, wieder einem Mittwoch, ging 
es also nach Niederösterreich ins Kremser 
Sepp-Doll-Stadion. Doch doll war es nicht, 
was der FCC - offensichtlich bereits im Ge-
fühl des sicheren Zweitrundeneinzugs - vor 
2.500 Zuschauern bot. „Nach einer starken 
zweiten Halbzeit in Jena und dem Fünf-To-
re-Vorsprung fuhren wir relativ selbstsicher 
nach Krems. Vielleicht zu selbstsicher“, er-
innert sich Michael Stolz. Eine Chance von 
Jürgen Raab in den ersten 20 Minuten, die 
ungenutzt blieb. Das war’s dann mit der Je-

Zwar muss sich am Ende die Zeiss-Elf im 
Berliner Stadion der Weltjugend, das das 
Ende der DDR nur wenige Jahre überlebte, 
dem BFC Dynamo geschlagen geben. Doch 
so verhasst der Club aufgrund seiner Trä-
gerschaft von Polizei und Staatssicherheit 
auch war, so sehr musste man zugestehen, 
dass der BFC die mit Abstand beste Mann-
schaft aufs Feld schickte. Die drückende 
Übermacht des Rekordmeisters gipfelte 
auch 1988 in der DDR-Meisterschaft. Für 
unseren FCC ein Glücksumstand, der da-
durch auch als Pokalfinalverlierer in den 
Genuss der Teilnahme am Europapokal der 
Pokalsieger kam. Mit Spannung verfolgte 
man in Jena, wen uns das Los wohl besche-
ren würde. Statt eines namhaften Gegners 
also den SC Sparkasse Krems - nicht unbe-
dingt eine Bank im europäischen Fußball. 
Und auch in der Alpenrepublik musste man 

sich an die neue Kraft aus der 2. österrei-
chischen Division neben den etablierten EC-
Vertretern Rapid und den Austrias aus Wien 
und Salzburg erst gewöhnen. Von 1977 bis 
1980 spielte Krems in der 2. Division der 
österreichischen Bundesliga, stieg aber 
danach wieder in die Landesliga ab. 1983 
folgte die Rückkehr in die zweite Spielstufe, 
in der sich der Kremser SC kontinuierlich zu 
einem Spitzenverein der Liga entwickelte. 
Die nächsten Jahre wurden die erfolgreichs-
ten des niederösterreichischen Traditions-
vereins. Im Spieljahr 1987/88 erreichte der 
damalige SC Sparkasse Krems sensationell 
das Pokalfinale und blieb dort gegen den 
übermächtig scheinenden FC Swarovski 

 Nach 75 Minuten bereits eine deutliche Angelegen-
heit: Die altehrwürdige Anzeigetafel mit dem Zwi-
schenstand im Hinspiel gegen Krems. // Foto: PP
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naer Herrlichkeit. Der FCC igelte sich ein, 
wollte das Spiel sichtbar nicht verlieren, 
ließ aber im Spiel nach vorn Konstruktives 
vermissen. So genügte die von Andreas 
Studeny nach einer knappen halben Stunde 
erzielte 1:0 Führung gegen Jena, das „mit 
einer spielerischen Bescheidenheit, die 
unter ihrer Würde lag“ (FuWo) agierte, die-
se auch erfolgreich über die Zeit zu bringen 
und sich damit für die Hinspielniederlage 
zu revanchieren. Am Einzug in Runde zwei 
sollte dies freilich für unseren FCC nichts 
mehr ändern,  der mit großer Vorfreude der 
Begegnung gegen Sampdoria entgegen-

sah. Michael Stolz: „Als Sampdoria Genua 
als Gegner feststand, brach bei uns eine 
gewisse Euphorie aus. Es war ein Traum, in 
Italien gegen eine Spitzenmannschaft spie-
len zu können - in einem Land, dass sich auf 
Italia 90, die WM zuhause, vorbereitet hat.“ 
Gegen Genua sollte dann der FCC nochmals 
zeigen, zu was zu leisten er im Stande ist. 
Auf europäischer Bühne indes sollte dies 
bis heute das letzte Mal sein. [AT]

 Für viele Jahre in der Garage eines FCC-Funktio-
närs ungeachtet und fast vergessen: Das Anset-
zungsplakat vom Rückspiel in Krems. // Foto: TC

 Michael Stolz (Mitte) ist der erste Gratulant bei 
Doppeltorschützen Ralf Sträßer (Nr. 9) nach des-
sen Treffer zum  4:0 in der 67. Minute. // Foto: PP

Kontakt

pressesprecher@fc-carlzeiss-jena.de
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    Küchen 
Frohmuth

IHRE PROFIS FÜR KÜCHE. BAD. HAUSWIRTSCHAFT.

info@kuechen-frohmuth.de

Mo-Fr  10-18 Uhr
Sa   10-13 Uhr

Küchen Frohmuth e. K.
Drackendorf-Center 1

07751 Jena
Tel.:  03641820915
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Kontakt

Fan-Projekt Jena e.V.
Roland-Ducke-Weg 2 // 07745 Jena
Telefon: +49 3641 5344300
Mail: kontakt@fanprojekt-jena.de

FANPROJEKT

Informationen & Termine

Nachruf

In tiefer Trauer haben wir erfahren, dass 
unser ehemaliger langjähriger ehren- und 
nebenamtlicher Mitarbeiter Karl-Heinz 
„Charly“ Braun (Foto: 3.v.r.) nach langer und 
schwerer Krankheit verstorben ist. Unser 
„Charly“ gehörte zu den „Urgesteinen“ des 
Fanprojektes und insbesondere des Fan-
hauses. Wir wünschen seinen Angehörigen 
Kraft und werden unserem „Charly“ stets 
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Fan-Projekt Jena e.V.

Vorstand, Mitarbeiter und Mitgliedschaft

Ferien-Festival in Winzerla

In der ersten Woche der Sommerferien 
boten die Kollegen vom Jugendzentrum 
„Hugo“, „Freizeitladen“ und Streetwork 
Winzerla eine Ferien-Festival-Woche an. 
Hier unterstützte das Fanprojekt gern mit 
der Mitorganisation einer Autogrammstun-
de mit den FCC-Kickern Justin Schau und 
Marcel Hoppe am 14. Juli. Ein Dankeschön 
geht hier an den FCC und elf5 .

DU HAST DIE
BESTEN KARTEN.
WERDE SCHIEDSRICHTER/-IN!

Deine Vorteile bei uns:
+ Du hast die Möglichkeit
VIP-Tickets zu bekommen.

+ Du kannst als 4. Offizieller
bei Spielen der 1. Mannschaft
eingesetzt werden.

+ Deine komplette Ausrüstung
wird gestellt.

+ Kostenfreie Mitgliedschaft
bei Sollerfüllung.

Weitere Fragen an:
schiedsrichter@fc-carlzeiss-jena.de
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PLATIN-
PARTNER 

FÖRDERER DES FCC
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SILBER-
PARTNER 

Containerdienst · Recyclinghof · Schüttgüter-Transport · Schüttgüter-Verkauf
Kanal- und Erdarbeiten für EFH oder Industrieanlagen · Abbrucharbeiten

SEO, Web- und Softwareentwicklung
HEBESTREIT & KRUG GbR

D-I-E Elektro AG

GAE

GOLD-
PARTNER 
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JUGEND-
PARTNER 

SEO, Web- und Softwareentwicklung
HEBESTREIT & KRUG GbR

BRONZE-
PARTNER 

JENA
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Titelbild: Kein Vorbeikommen für Joe-Joe Richardson (mittlerweile beim SV Sandhausen unter Ver-
trag). Beim letzten Aufeinandertreffen beider Teams im Februar diesen Jahres setzte sich 
der FCC um Kapitän Bastian Strietzel (links) knapp mit 1:0 durch. // Foto: TC

Das Ernst-Abbe-Sportfeld ein Ort der Geschichte, der Gegenwart 
und der Zukunft. Mit der Neuausrichtung des Stadions entwickelt 
sich das Jenaer Paradies zu einem einzigartigen Ort für den Fußball, 
für Konzerte, Events, Messen und Tagungen. Für die wichtigsten 
90 Minuten, für die nächste Jahrzehnte, für Jena und eine ganze Region.

Wir bauen kein neues Stadion.
Wir geben Fans von Sport, Kultur 
und Wirtschaft ein neues Zuhause.

elf5 Jena GmbH 
Roland-Ducke-Weg 1 · 07745 Jena
+49(0)3641 · 20 89 00 (Verwaltung)
www.eas-jena.de

Verfolgen Sie jetzt 
live den Stadionbau auf 
unserer Homepage:

elf5 – einmalig in Deutschland! 
Zwei Clubs, zwei Arenen – ein 

gemeinsames Projekt. 

Wir sind das Team von FC Carl 
Zeiss Jena, Medipolis SC Jena und 
deren Arenen für Sponsoring und 

Vermarktung.

info@elf5.de
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